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Beantwortung der Anfrage Bündnis 90/Die Grünen AN/1147/2016 

 Offene Deutsche Wakeboard-Meisterschaft am Boot auf der Sport- und Erholungsanlage Füh-
linger See am 16./17.07.2016 
 
Mit Datum vom 06.04.2016 wurden alle Fraktionen anhand eines Anschreibens sowie eines Flyers 

rechtzeitig über die Veranstaltungssaison am Fühlinger See und auch über die offene Deutsche Wa-

keboard-Meisterschaft im Juli informiert.  

Das Sportamt beabsichtigt, eine der erfolgreichsten und attraktivsten Sportarten am Fühlinger See 

wieder aufleben zu lassen. 

Die Deutsche Wakeboard-Meisterschaft fand bereits in den Jahren 2008-2010 an der Regattastrecke 

statt. Damals konnte dieses Sportevent eine große Resonanz in der Öffentlichkeit, den Medien und 

bei den Besuchern verzeichnen. 

Wakeboard gehört zu den Trendsportarten, die eine wachsende Fangemeinde versammeln. Aufgrund 

der bisherigen sehr zuverlässigen Zusammenarbeit mit den Ausrichtern und deren Erfahrungshori-

zont ist davon auszugehen, dass auch die diesjährige Meisterschaft ein Erfolg wird. Der Ausrichter 

hat sich neu aufgestellt. Insbesondere wird die Veranstaltung mit einem neuen Konzept versehen und 

dem so genannten Streetfood Festival kombiniert. Die außerordentlich erfolgreichen Veranstalter die-

ser „kulinarischen Weltreise“ in Form von Food-Trucks und Food-Ständen werden einen Food-Court, 

bestehend aus 12 Ständen aufbauen, ähnlich des Streetfood-Festivals in Köln-Ehrenfeld. Dieses sy-

nergistische Rahmenprogramm hat u. a. auch das Ziel, genügend Schaulustige und Besucher für ein 

Gesamt-Konzept zu begeistern, um eine Refinanzierung der Wakeboard-Meisterschaft zu ermögli-

chen.  

Der Freitag vor dem Wettkampf dient lediglich als Anreise und Anmeldetag für die Sportler. An die-

sem Tag findet ab 14 Uhr das für eine DM vorgeschriebene Training statt. Vereinzelt sind an diesem 

Tag auch Getränkestände zur Versorgung der Sportler aufgebaut. 

Der Samstag stellt einen reinen Wettkampftag dar. 

An das am Sonntag stattfindende Finale wird sich nachmittags eine Siegerehrung und Abschlussfeier 

als Umrahmung der Sportveranstaltung anschließen. Die Berliner Musikgröße Velten Döring aka. 

„Dirty Doering“ sowie die Kölner DJs David Hasert und Björn Grimm werden für den musikalischen 

Teil sorgen. Das Zeitfenster für die Abschlussfeier ist von ca. 15.00 – 19:30 Uhr vorgesehen. Wäh-

rend der Abschlussfeier und nach dem offiziellen sportlichen Teil, sollen die geladenen internationa-

len Profi-Wakeboarder, als Highlight des Tages, noch einmal die Möglichkeit bekommen, ihre Künste 

dem Publikum zu präsentieren. In Absprache mit dem Umweltamt wird die Sportveranstaltung als 

normales Ereignis gemäß der Richtwerte des 18. Bundes-Immissionsschutzgesetzes eingestuft. Am 

Sonntag wird die Musikanlage von einem unabhängigen Lärmgutachter eingepegelt und ein Limiter 

eingebaut.  
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Mit Blick auf das Landschaftsschutzgebiet Fühlinger See hat der Ausrichter der Deutschen Wa-

keboard-Meisterschaft die entsprechend erforderlichen Bescheinigungen zur Bodenseetauglichkeit 

seiner zwei Zugboote vorgelegt. Die so genannte Bodenseetauglichkeit, d. h. die Einhaltung der Bo-

densee-Verträglichkeitsnormen der Abgaswerte, ist hiermit nachgewiesen. Somit wird auch in diesem 

Jahr dem Landschaftsschutz am Fühlinger See in besonderer Weise Rechnung getragen. 

Zu den einzelnen Fragen nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung. 

1) In welchem Teil der Erholungsanlage werden die einzelnen Veranstaltungsblöcke stattfinden?: 

Die Wakeboard-Meisterschaft findet auf der Ruderinsel, im Bereich um die Tribüne an der Re-

gattastrecke statt. Das so genannte Streetfood-Festival ist keine gesonderte Veranstaltung, 

sondern ein Baustein der Wakeboard-Meisterschaft. 

2) Wie ist hier der Ablauf geplant?: siehe oben 

a) Gibt es für den Transport zu dieser Veranstaltung (Hin- und Rückfahrt) eine Absprache mit 

der KVB bzw. ein Transportunternehmen?: Wir gehen von einer Zuschauerzahl von ca. 2.000 

– 3.000 im Höchstfall aus. Aufgrund dieser Größenordnung reichen die vorhandenen Anbin-

dungen und Taktungen des Öffentlichen Nahverkehrs sowie die entsprechenden Parkplätze 

aus. 

b) Sind Toilettenanlagen und Müllentsorgung vorgesehen?: Der Veranstalter hat die Auflage 

erhalten, für ausreichende Toilettenanlagen zu sorgen und die Abfallentsorgung und Säube-

rung des Geländes sicher zu stellen. 

3) Handelt es sich hier um eine Versorgung der Wakeboard- und SUP-Teilnehmer und Besu-

cher?: Das Streetfood-Festival dient einerseits der Versorgung und zum anderen ist es Be-

standteil der Wakeboard-Meisterschaft als Angebot für die Besucher. 

Es wird voraussichtlich so kalkuliert, dass die Lebensmittel an den Veranstaltungstagen ver-

braucht werden.  
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